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Der Schusterlehrling Krispin nimmt den Leser mit auf eine Reise ins Mittelalter. Aus der Perspektive der „Kleinen“ schildert er sein
Abenteuer um die Streitigkeiten zwischen städtischer Obrigkeit und den aufbegehrenden Zünften.

Thomas Krause spricht auf zwei CDs die Geschichte des jungen Krispin, dessen Vater plötzlich als aufständischer Meister verhaftet wird,
denn hinter den mittelalterlichen Stadtmauern bangt die Obrigkeit um ihre Vormachtstellung, da die immer stärker werdenden Zünfte ein
Mitsprachrecht fordern. Und gerade Krispins Vater soll einer der Aufständischen sein, die gegen die Zustände aufbegehren und nach
Privilegien streben. Günther Benteles Geschichte bringt den jungen Zuhörern das Mittelalter näher: gut recherchiert, fördert das Hörbuch die
narrative Kompetenz der Hörer, bringt ihnen Wissenswertes über dieses Zeitalter -  gekonnt in die Handlung eingebunden - näher,
beschreibt Ämter in der Stadt und vieles mehr. Die Handlung wird dementsprechend etwas „gebremst“, gewinnt jedoch immer wieder
gerade noch rechtzeitig an Tempo. Und der Sprecher: Thomas Krause ist nicht Rufus Beck, dessen Stimmenvielfalt er zu keinem Zeitpunkt
erreicht. Dennoch liefert er eine solide Leistung ab, seine Stimme ist angenehm, ruhig, vielleicht manchmal etwas zu monoton, so dass
mitunter zwischendurch die Gedanken beim Zuhören etwas abschweifen. Die beiden CDs werden in einem einfacheren Pappcover geliefert,
ein Booklet fehlt leider. „Der Meister und der Aufstand der Zünfte“ ist für jüngere Hörerinnen und Hörer eine interessante Geschichte, die
Fiktion und Spannung geschickt miteinander verknüpft, aber auch stärker gestrafft oder etwas abwechslungsreicher präsentiert werden
müsste. Insgesamt kann das Hörbuch für Interessierte ab acht Jahren empfohlen werden.
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„Wie war Ihr Tag, oh Caesar?“ fragt Karl-Wilhelm Weeber – und erhält bereitwillig Antwort. Spartacus, Augustus und der
Räuberhauptmann Bulla Felix sind u.a. weitere prominente Partner in neun fiktiven, auf historischen Quellen basierenden Interviews.

Großartig! Basierend auf historischen Quellen konzipiert Karl-Wilhelm Weeber schülergerecht neun Interviews mit Berühmtheiten des alten
Rom und entwirft so ein Panorama dieser Epoche. Gleich zu Beginn erfahren die Zuhörerinnen und Zuhörer, dass die Interviews fiktiv sind
und so natürlich nicht stattgefunden haben. Ein besonders wichtiger Aspekt, um das Geschichtsbewusstsein von Schülerinnen und
Schülern, die eine der großen Zielgruppen dieser Veröffentlichung sein dürften, zu fördern. Die Inhalte der Interviews mit Caesar, Spartacus,
Kaiser Augustus, aber auch einfachen Menschen, sind fundiert zusammengetragen worden und werden von der beiden Sprechern Jule
Vollmer und Thomas Krause routiniert vorgetragen. Besonders gelungen sind mitunter die Kontraste: zunächst schildert Spartacus seine
Sicht auf Rom, anschließend kommt Caesar zu Wort um primär über den gallischen Krieg zu berichten. Im Schulunterricht könnten die
Interviews einzeln präsentiert werden, die Laufzeit beträgt ca. 7 Minuten pro Gespräch, für beispielsweise einen Unterrichtseinstieg also
nahezu prädestiniert. Wünschenswert wäre nur eine umfangreichere Verpackung der CD. Geliefert wird sie in einem schlichten Pappcover
ohne Booklet, weitere Informationen findet der Käufer darin leider nicht, ein Manko, das Veröffentlichungen von „auditorium maximum“ leider
teilen. Insgesamt ist das Hörbuch sowohl für thematisch Interessierte als auch Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren sehr empfehlenswert
und durchaus für den Einsatz im Schulunterricht geeignet.

Bearbeitung (Name, Vorname)

Übersetz. aus Sprache

Anmerkungen (Material/ bes. Einsatzort)

sehr empfehlenswert
empfehlenswert
eingeschränkt empf.
nicht empfehlenswert

Bewer-
tung

0-3
4-5
6-7
8-9
10-11

12-13
14-15
16-17
ab 18

Zielgruppe

Kinder-/Jugendlitera-
tur zur Arbeitswelt ?
(Wolgast-Preis) Geschichte

Sachbuch

Historische Erzählung
Gattung

Verf./Bearb./Hrsg.:

Ja NeinInternet?

16.09.2016Zentraldatei:

Verlag Datum

978-3-654-60396-4

Inhaltsangabe

Beurteilungstext

Schlagwörter

Arko1
Kürzel

Ja

Empfehl. für Taschenbuchtipps Erstelldatum:

ID:

1916519

141916519

Ja

Jugendliteratur und Medien Arbeitsgemeinschaft Jugendliteratur und Medien der GEW - www.ajum.de


